
Kunstinstallation Boulevard of Woken Dreams auf dem Bahnhofsvorplatz Siegburg eröffnet 
 
Eröffnung: 29.10.21 16-19 Uhr  
 
Öffnungszeiten: 
30.10.21 10 -19 Uhr 
31.10.21 10-19 Uhr  
01.11.21 10-19 Uhr 
02.11.21 10-16 Uhr 
 
Am 29.10.21, um 16h eröffnet die Ausstellung “Boulevard of Woken Dreams” auf dem 
Bahnhofsvorplatz in Siegburg. Auf einer Fläche von knapp 100qm verwandeln mehrere 
Installationen den gepflasterten Vorplatz zu einer bunten Fantasiewelt, welche um Träume, 
Hoffnungen und Zukunftsvisionen junger Geflüchteter kreist und auf die aktuelle 
Flüchtlingspolitik aufmerksam machen möchte. Ausgangspunkt dieser Arbeiten, die noch 
bis zum 02.11.21 ausgestellt werden, sind die gemalten Kunstwerke geflüchteter Kinder,  
die als bebilderte Antworten auf die Frage “Was wünschst du dir für deine Zukunft?” 
eingereicht wurden.  

Die Berliner Fotografin und Künstlerin Tabea Mathern hat in Zusammenarbeit mit dem Berliner 
Szenenbildner Matthias Heumeier Elemente dieser Bilder in mehrere Installationen überführt. Dabei bedienen sich 
die beiden an einem Mix unterschiedlicher Materialien. So wird aus der Zeichnung eines Sonnenuntergangs eine 
Installation mit verschiedenfarbigen Acrylglasscheiben; aus einem Haus ein stilisierter Aluminium-Kubus mit 
herabhängenden Mobilés. Über QR Codes können die Original-Kunstwerke auf dem eigenen Smartphone 
angeschaut werden. BesucherInnen können auf diesem Weg mehr über die Kunstwerke und ihre kleinen 
KünstlerInnen erfahren.  

Die Ausstellung lädt ein, sich mit den Geschichten unserer neuen MitbürgerInnen auseinanderzusetzen und zielt 
gleichzeitig darauf ab, Vorurteile zwischen Geflüchteten und Menschen vor Ort abzubauen. Der Blick in die Zukunft 
eignet sich dafür hervorragend. Denn bei aller Planung ist Zukunft nie fertiges Produkt, das sich drehen und wenden 
oder in seiner Gesamtheit vorhersehen lässt. Zukunft ist immer ein Prozess, der durch das Handeln in der Gegenwart 
gestaltet werden muss. Indem geflüchtete Kinder ihre Wünsche formulieren, werden sie aktive AkteurInnen in diesem 
Prozess. Mit ihren Arbeiten geben sie nicht nur Ausblick auf eine vielseitige und bunte Gesellschaft der Zukunft, 
sondern lösen sich auch von dem dominierenden Narrativ, das sie einzig auf ihr Fluchtschicksal reduziert. 

Mit dem Boulevard of Woken Dreams ist eine farbenfrohe Ausstellung entstanden, die einen abstrakten Einblick in 
das Seelenleben der jungen Neuankömmlinge erlaubt. Der hoffnungsvolle Blick der Kinder setzt sich auf 
eindrucksvolle Weise über sprachliche, kulturelle oder geografische Grenzen hinweg. Beim Gang durch die 
Ausstellung wird einmal mehr deutlich, dass Herkunft beim Wunsch nach Sicherheit, Freiheit und 
Selbstverwirklichung keine Rolle spielt. Entsprechend heisst der Boulevard of Woken Dreams alle BesucherInnen 
herzlich  willkommen. Der Eintritt ist kostenfrei.  

Die Ausstellung wird unterstützt, gefördert und möglich gemacht durch die “Aktion neue Nachbarn”, dem 
Kreisdekanat Rhein-Sieg und dem SKM - Katholischen Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V. 
 
Kontakt: hello@boulevardofwokendreams.com 
 
www.boulevardofwokendreams.com 
www.caritas.erzbistum-koeln.de/rheinsieg-skm 
www.aktion-neue-nachbarn.de/ 
www.tabeamathern.com 
www.spaceingeneral.com 

   


